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Der thüriiifiische botaüische Verein hat sich Dach seiner

Lostrennuug vou der ![ieogTaphit>che.n Gesellschaft iu Jena als selbst-

stäüdiger Vereiu constituirt. Deu Vorsitz führt Prof. Haussknecht
(Weimar), erster Schriftführer ist Dr. Torges (Weiniar). Es ist zu
erwarten, dass deiD Vereine, dei- schon als Section überaus Erspriess-

liches leistete, unter bewähiter Leitung die Trennung nur zum Vor-
tlieile geieichen wird.

Als Versammlungsort für die nächstjährige Yersanimhiug
deutscher Naturforscher und Aerzte wurde Nürnberg fest-

gesetzt.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Die Keisenden, welche Herr Di eck zu dendrologischen Zwecken
nach Nordwestamerika, dem Orient u. s. w. entsendete, haben auch
eine grosse Menge anderer Naturalien mitgebracht, die veräussert

werden. Darunter befinden sich 16 Colleclioneu des von Herrn
Dr. F. Köll. dem bekannten Sphagnologen, in Nordwestamerika ge-
sammelten grossartigeu Kryptogameuheibars, welche demnächst ver-

saudtfähig sein werden, und zwar zuerst die Laubmoose, Torfmoose,
Lebermoose, Flechten und Meeresalgen. Aus den drei zuerst genannten
Gruppen sind seit 1889 etwa 70 Formen des gesammelten Materials
als neu beschrieben. Der Preis der ersten etwa 800 Nummern um-
fassenden CoUection stellt sich auf 33 M. pro Centurie, derjenige

jeder folgenden Nummer um je 1 M. pro Centurie niedriger, so dass
der Centurienpreis der letzten CoUection nur noch 18 M. betiägt.

Viele der interessantesten Formen gehen bis zur letzten Nummer
durch. Die Phanerogameu konimen erst später zur Vertheilimg.
Anfragen sind an Herrn Di eck in Zöschen bei Merseburg zu
richten.

Personal-Nachrichten.

Die von mehreren Tagesblättern und Fachorganen gebrachte
Nachricht. Reg.-Kath Prof. Dr. A. Weiss in Prag sei gestorben,

beruht glücklicherweise auf einer Verwechslung, da derselbe sich

des besten Wohlseins erfreut.

Prof. Dr. G. Hab er lau dt in Graz trat im Verlaufe des
Monates October eine längere Studienreise nach Huiteuzorg auf
Java an.

Als Nachfolger GoebeTs wurde Prof. Dr. A. Meyer in

Münster nach Marburg bei-nfen.

Mit Prof. Goebel ist auch Dr. C. Giesenhageu nach
München übersiedelt.

Dr. E. Palla hat sich als Privatdoceut für Botanik an der
Universität in Graz habilitirt.
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Dr. Plowrififht ist zum Professor für verj?!pichende Anatomie
und Physiologie am Royal College of Surgeous of London ernannt

worden. (Botan. Centralbl.)

Dr. S. Murbeck ist zum Docenten für Botanik an der Uni-
versität iu Lund ernannt worden.

J. W. Toumey ist zum Botaniker am State College in Tucson,

Arizona, ernannt worden.

Dr. E. Roth in Berlin ist zum Custos an der Universitäts-

Bibliothek in Halle a. S. ernannt worden.

Dr. H. Mayr, Professor an der Universität Tokio, ist zum
Forstamts-Assistenten in Wunsiedel ernannt worden.

Am 30. August d. J. starb in Karlsruhe i. B. Hofrath Pro-
fessor Dr. L. Just.

Der schwedische Botaniker Rob. Wilh. Hartman starb am
3. August d. J.

Am 8. October starb in Wien der in Botanikerkreisen wohl-
bekannte ehemalige Leibarzt des Schah Nasr-Edin von Persien,

Dr. J. E. Polak im Alter von 71 Jahren. Vom Jahre 1851 bis 1860
weilte er in Persien und leistete in dieser Zeit Ausserordentliches

für die geographische und naturwissenschaftliche Erforschung des

Landes. Nach Wien zurückgekehrt, widmete er sich der Bearbeitung
der Ergebnisse seiner Studien und sorgte durch eine ganze Reihe

von Expeditionen, die er auf eigene Kosten veranstaltete, für die

weitere Durchforschung des Landes. Als die bedeutendsten derselben

seien erwähnt eine von ihm selbst in Gemeinschaft mit Th. P ich-

ler und Dr. F. Wähn er im Jahre 1881 unternommene Reise, die

Reise Dr. 0. Stapf s im Jahre 1885, ferner' Unternehmungen der

Geologen Dr. A. Rodler und des Herrn J. A. Knapp. Auch für

alle anderen naturwissenschaftlichen, speciell botanischen Unter-
nehmungen bekundete der Verstorbene stets ein lebhaftes und för-

derndes Interesse. Nach ihm sind mehrere Arten benannt, auch ein

Labiaten-Genus wurde von Dr. Stapf Polakla benannt.
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